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1. Ausführender Unternehmer reicht den Abschnitt 1 des Sicherungsplan (Seite 1) 

ausgefüllt bei der BzS ein. Alle Felder sind zu bearbeiten! Der ersten Seite ist eine Skizze 
beizufügen die die Punkte 1.3 und 1.5 abbildet. Diese ist vom Beauftragenden (evb- oder 
externer Mit- arbeiter) in Absprache mit dem ausführenden Unternehmer zu erstellen und der 
ersten Seite beizulegen. 
 

Weitergabe an BzS 
 

2. Der Abschnitt 1 (Seite 1) ist mit Skizze an die BzS zu übergeben, die dann den Abschnitt 2 
(Seiten 2 bis 4) bearbeitet. Bearbeitungszeit: 3 Arbeitstage 
 

Weitergabe an Sicherungsfirma 
 

3. Das mit der Durchführung der Sicherungsmaßnahme beauftragte Unternehmen bearbeitet 
den Abschnitt 3 und 4 (Seite 5/6). Alle Punkte sind so zu bearbeiten, dass sie Antworten auf 
die Vorgaben geben. Bearbeitungszeit: 3 Arbeitstage 
 

Weitergabe an Beauftragenden (evb Mitarbeiter) 
 

4. Abschnitt 5: Zustimmung der Sicherungsüberwachung (Beauftragender evb- oder externer 
Mitarbeiter) zur Durchführung der Sicherungsmaßnahme und nach Prüfung des Abschnitts 3 
auf Plausibilität zu den Abschnitten 1 und 2. Bearbeitungszeit: 2 Arbeitstage  
 
Abstimmung mit beauftragtem Sicherheitsunternehmen über Weitergabe des 
Sicherungsplans. Entweder Übergabe auf Baustelle oder per mail grundsätzlich vor Beginn 
der Arbeiten. 
 

5. Abschnitt 6: Einweisung der ausführenden Unternehmen durch die Sicherungsaufsicht. Die 
Einweisung ist auf dem Sicherungsplan zu dokumentieren (von Einweisendem und 
Eingewiesenen).  
 

6. Der mit den Sicherungsaufgaben betraute verantwortliche Mitarbeiter hat den Sicherungsplan 
am Mann zu führen! 

 
 

Aus der Summe der Bearbeitungszeiten ergibt sich eine Vorlagefrist bei der Bzs von mindestens 8 
Arbeitstagen. 

      


